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PAUL PECH EMPFIEHLT:
Unsere Vorsorge PLUS INVEST.

IHRE SORGEN MÖCHTEN WIR HABEN

Nähere Infos bei Herrn Bez. Dir. Ewald GEBENETER unter  
050 350-44394 oder e.gebeneter@wienerstaedtische.at

Vorschau 
Kulturreisen 2017
21. bis 23. Juli 2017
Seefestspiele Mörbisch 
 „Der Vogelhändler“ und
St. Margarethen „Rigoletto“

Preis: 2 355,– inkl. Eintrittskarten 
2 57,– bzw. 2 69,–
EZ-Zuschlag: 2 38,–
Fahrt im 4* Fernreisebus, 
2 x Halbpension mit Frühstücksbuffet 
und 3-Gang-Abendessen. 
Unterbringung im 3* Parkhotel 
Eisenstadt in der Fußgängerzone
Karten für Mörbisch u. St. Margarethen
Leitung: Friederike Ruppnig
Tel. 0664 73271427

17. bis 19. August
Fahrt zu den Bregenzer 
Festspielen „Carmen“

Preis:  2 319,-- zuzügl. Karte 2 75,–
EZ-Zuschlag: 2 90,--
Fahrt im 4* Fernreisebus mit Stopp 
in Wattens, evtl. Besichtigung der 
Stadt und Mittagessen (nicht im 
Preis inbegriffen) 2 x Halbpension im 
4* Hotel in Feldkirch – Ausflugsfahrt 
nach Liechtenstein mit Stadtführung 
in Vaduz 
Leitung: Friederike Ruppnig

Auskünfte und Anmeldungen: 
Naturfreunde Landesorganisation 
Kärnten, Tel. 0463/51 28 60

Liebe Naturfreundin! 
Lieber Naturfreund!
Die Naturfreunde Landeskonferenz im März 2017 hat eine erfolgreiche Bilanz über 
die vergangene Periode und einen zukunftsfrohen Ausblick auf die weitere Arbeit der 
Naturfreundebewegung in Kärnten gebracht.
Als Ehrengäste der Veranstaltung konnten Reinhard Dayer, Naturfreunde 
Bundesgeschäftsführer, und Günther Abraham, sein designierter Nachfolger, begrüßt 
werden. Naturfreunde aus der Steiermark und Wien, Vertreter der ARGE Alpiner 
Organisationen, Alpenverein und ASKÖ waren als Gäste mit dabei.
Unser Landeshauptmann, Peter Kaiser, hat in seinen Grußworten die Bedeutung der 
Naturfreunde für die Gesundheit und die Gemeinschaft in Kärnten und als Betreuer für 
die touristischen Einrichtungen (Wanderwege, Schutzhütten) hervorgestrichen. 
In 37 Ortsgruppen werden beinahe 10.000 Mitglieder von den Kärntner Naturfreunden 
betreut. Wir haben in den letzten Jahren sechs Indoor- und zwei Outdoor-Kletterzentren 
errichtet und betreiben diese. Mit dem geplanten Neubau der Boulderbox in Klagenfurt 
schaffen wir ein neues Kompetenzzentrum. 
Sowie in diese Einrichtungen haben wir in den vergangenen Jahren viel Geld in Hütten 
und Häuser, sowie in die Instandhaltung und Markierung von Wanderwegen in ganz 
Kärnten investiert. 
Wir haben gegen die Bewegungsarmut als größter Krankheitserreger unserer Zeit 
Bewegungstage und Wintersport- und Sicherheitstage ins Leben gerufen und dabei mit 
ASKÖ, Kärntner Gebietskrankenkasse und dem Gesundheitsland Kärnten erfolgreich 
kooperiert. 
Mit dieser Landeskonferenz habe ich nach 15 Jahren an der Spitze der Naturfreunde 
Kärnten die Leitung in jüngere Hände gelegt. Mit Philipp Liesnig (34) und auch einem 
etwas verjüngten Vorstandsteam werden einige Projekte und Ideen weiterverfolgt und 
zahlreiche neue in die Arbeit aufgenommen werden. 
Für die vielen schönen gemeinsamen Stunden im Kreise der Naturfreunde möchte 
ich mich bei allen bedanken. Ich habe Freunde in dieser Zeit wiedergetroffen, die ich 
irgendwann einmal aus den Augen verloren habe und ich habe viele engagierte und 
liebenswerte Menschen neu kennen und schätzen gelernt. 
Viel Freude und Erfolg weiterhin bei euren gemeinsamen Vorhaben und 
Unternehmungen.

Ein herzliches „Berg Frei!“ 
Gerald Loidl

Landesvorsitzender Naturfreunde Kärnten

Gerald Loidl, 
Landesvorsitzender,

Reinhard Dayer, Bundes-
geschäftsführer, 

Mag. Günter 
Abraham, designierter 

Bundesgeschäfts-
führer u. 

Mag. Philipp Liesnig, 
neuer Landes-

vorsitzender

Fotos: Norbert Steiner

Philipp Liesnig, Gerald Loidl



Kauziges – von Käuzen 
und Eulen

Eule oder Kauz? Gibt es da einen Unter-
schied? Früher trug der Waldkauz neben 
vielen anderen Namen auch den eines 
„Nachtheul“. Alfred Brehm (Brehm’s Tier-
leben) schreibt, dass man Eulen mit gro-
ßem, rundem Kopf ohne Federohren und 
mit deutlichem Gesichtsschleier als Kauz 
bezeichnet. Doch 
angesichts eines 
eher kleinköpfi-
gen Sperlings-
kauzes ist diese 
Deutung nicht 
haltbar. Es gibt 
dennoch die Mei-
nung, dass sich 
der Begriff von 
weiteren Namen 
wie „Katzenkopf“ 
oder „Katzenäu-
gel“ ableitet. Aber 
eher sind beide 
Beze ichnungen 
lautnachahmender (onomatopoetischer) 
Herkunft. Unterschiedlich ist auch die Be-
ziehung der Menschen zu diesen Vögeln 
im Aberglauben. So wird den Eulen oft 
nachgesagt, Unheilsbringer zu sein. Die 
zusätzliche Bezeichnung „Totenvogel“ 
für den Waldkauz verdeutlicht dies. Der 
Grund für diese Assoziation könnte darin 

zu suchen sein, dass sich Waldkäuze ge-
gebenenfalls nahe von Behausungen auf-
hielten, wenn die Nachtwachen die Ster-
benden betreuten und wenn wegen des 
Lichts Nachtfalter und potentielle Beute 
ans Fenster gelockt wurden. Hörte man 
dann den rauen Ruf ,Kuwitt‘ des Eulen-
weibchens, deutete man es kurzerhand 
als ,Komm mit!‘ und assoziierte den Kauz 
mit dem Tod. Der nahe Reviergesang 

des kleineren Männ-
chens, ein ‚Huuh-hu-
huuuuuh‘ trug sicher 
zur schaurigen Stim-
mung bei. 
Dass man eine op-
tisch unansehnliche 
Person eine „Eule“ 
nennt, deutet auch 
auf ein negatives 
Image. Und als „kau-
zig“ werden vielfach 
Sonderlinge charak-
terisiert. Auch ist in-
teressant, dass man 
bei den Hindus einen 

Idioten „ullū“ schimpft, und in Italien ist 
das Wort für einen Waldkauz ebenso wie 
für einen Dummkopf „allocco“. Strix aluco 
ist die lateinische Bezeichnung des Wald-
kauzes und Strix war früher wiederum oft 
ein Synonym für die Hexe. Andere Länder, 
andere Zeiten, andere Sitten. Denn ganz 
anders wieder war das Image der Eulen 

als Sinnbild der Weisheit und Belesenheit 
im antiken Athen. Dies hatte seinen Grund 
wohl einerseits im Erscheinungsbild des 
etwas menschenähnlichen Kopfes mit 
großen, starr nach vorne gerichteten Au-
gen und der beeindruckenden Nachtsich-
tigkeit der Eulen. Die Augen sind so groß, 
dass ein Mensch vergleichsweise Augen 
in der Größe zweier Äpfel hätte. Den Kopf 

um bis zu 270° drehen 
zu können mag auch 
zum Image eines um-
sichtigen, intelligenten 
Wesens beigetragen 
haben.
Nun – der etwa krä-
hengroße Waldkauz 
gehört im Tierreich zur 
Ordnung der Strigifor-
mes, zu der etwa 250 
Arten gezählt werden. 
Als ein sehr häufiger, 
anpassungsfähiger 
Brutvogel in Mitteleu-
ropa mit bis zu 215.000 
Brutpaaren (BP) wird 

er auch in Österreich mit bis zu 20.000 
BP als nicht gefährdet eingestuft. In Kärn-
ten wird sein Bestand auf 800 – 1.500 BP 
geschätzt, der in den Tälern und Becken 
das ganze Jahr über bis auf eine Seehöhe 
von etwa 1.200 m vorkommt. Entgegen 
seinem Namen bewohnt er nicht allein 
bevorzugt lichte Laub- und Mischwälder, 
sondern siedelt sehr ortstreu selbst auch 
in Städten, wenn genügend alte Laubbäu-
me mit geeigneten Bruthöhlen vorhanden 
sind. Er kann sogar Nistkästen und unge-
störte Stellen an Gebäuden annehmen. 
Nur in baumarmen Agrarlandschaften und 
in den Gebirgslagen fehlt er. Wie andere 
Eulen sterben relativ viele Exemplare im 
Straßenverkehr, wenn er als bevorzugter 
Mäusejäger glaubt, diesen auf den offe-
nen Straßen besonders leicht nachstellen 
zu können. Als relativ bekannte Art steht 
er aber stellvertretend für seine viel ge-
fährdeteren sieben  Verwandten. Insbe-

Referat Umweltschutz
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Waldkauz – aus „Brehms Tierleben“

Waldkauz 

Waldkauz – Ästling

Nicht die Spatzen pfeifen es von 
den Dächern, sondern BirdLife 
Österreich hat gemeinsam mit 
dem deutschen NABU und dem 
Landesbund für Vogelschutz in 
Bayern stellvertretend für alle 
Eulenarten den Waldkauz zum 
Vogel des Jahres 2017 gekürt.  

Der Uhu, der Kauz und zwei Eulen 
beklagten erbärmlich ihr Leid:
„Wir singen; doch heißt es, wir heulen: 
so grausam belügt uns der Neid.
Wir hören der Nachtigall Proben, 
und reichen an Stimme nicht ihr.
Wir selber, wir müssen uns loben: 
es lobt uns ja keiner, als wir.“

„Die Eulen“von 

Friedrich von Hagedorn (1738)
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Unsere erprobten Animateure werden 
euch mit einem reichhaltigen Angebot an 
Aktivitäten eine unvergessliche Woche 
bieten.
Verpfl egung:
Vollpensionen - Frühstück, Mittag-  und 
Abendessen erfolgen direkt im Jugend- 
und Ferienhotel Cap Wörth.
Anreise: Die Anreise erfolgt am Sonntag 
von 13:00 bis 18:00 Uhr. Verpfl egung 
beginnt mit dem Abendessen.

Abreise: am Freitag bis 18.00 Uhr
Für die An- und Abreise ist jeder selbst 
zuständig. 

Teilnehmerbetrag: 
1 Woche p. Person: 4 225,– �
Es besteht für Begleitpersonen am 
Abreisetag die Möglichkeit, gemeinsam 
mit den Kindern in Cap Wörth zu baden 
und Mittag zu essen (Anmeldung vor Ort).
Anmeldungen sind ab sofort möglich! 
Wir freuen uns auf DICH!

www.kaernten.naturfreunde.at

Das bieten wir dir:
moderne Mehrbettzimmern mit Bad und 
WC  /  schwimmen, eigener Badestrand
Fußball  /  Federball  /  Volleyball  /  
Motorboot mit Banane und Ringo (eine 
Fahrt ist im Preis enthalten) / Hüpfburg
Kletterturm  /  Lagerfeuer und Disco
NEU! Als Zusatzangebote gibt es heuer 
erstmals die Möglichkeit, Ihr Kind zu 
einem Mitmachzirkus in einem echten 
Zirkuszelt inklusive einer Abschlussshow, 
oder einem SUP-, bzw. Surfkurs 
anzumelden.

Zusatzangebot 1: Mitmachzirkus  
Angeboten werden: Akrobatik, Jonglage, 
Luftakrobatik, Seiltanz uvm.
Montag – Freitag; täglich 3,5 Std.
Freitag:  15.00 Uhr Abschlussshow
Kosten pro Kind: Euro 100,--
http://www.zirkusaktivitaeten.at/

Zusatzangebot 2: Surf-Kurs   
Montag – Donnerstag; täglich 1,5 Std.
Kosten pro Kind: Euro 91,-- inkl. 
kompletter Ausrüstung, Trainer und 
Lehrheft. Die Prüfungsgebühr und 
Kosten für den Grundschein betragen  
Euro 18,-- und werden gesondert in 
Rechnung gestellt!

Zusatzangebot 3: SUP Kurs  
Montag – Donnerstag; täglich 1,5 Std. 
Kosten pro Kind: Euro 85,-- inkl. 
kompletter Ausrüstung und Trainer.

Coole Ferien für Jugendliche von 6 
bis 14 Jahre am schönsten Strand am 
Wörthersee.
Hallo Kids!
Auch heuer bieten wir euch eine 
unvergessliche Ferienwoche mit 
Abenteuer und Spaß am Wörthersee.
Zwei Wochen stehen zur Auswahl:
Termin 1: 
Sonntag 6. bis Freitag 11. 08. 2017
Termin 2: 
Sonntag 13. bis Freitag 18. 08. 2017
Zum Feriendorf Cap Wörth:
Cap Wörth, Seecorso 37–39,
A-9220 Velden Kärnten.

Das Jugendgästehaus liegt am Südufer 
des Wörthersees und hat den größten 
zusammenhängenden Seegrund.
Für Abwechslung, Spiel und Spaß sorgt 
das Freizeitprogramm im Feriendorf 
direkt am See, das wir ebenso wie die 
Einrichtungen des Feriendorfes nutzen 
können. Weitere Infos zu Velden - Links:  
www.hiyou.at | www.velden.at

in Velden am Wörthersee 

 Feriencamp 

Cap Wörth

sondere die Intensivierung der Land- und 
Forstwirtschaft, der Verlust natürlicher 
Brutmöglichkeiten, des Lebensraumes 
und der Nahrungsgrundlage setzt den 
heimischen Eulen zu. Daher will BirdLife 
gemeinsam mit den Österreichischen 
Bundesforsten eine Kooperation starten 
und 484 Waldgebiete mit alten Baumbe-
ständen und ausreichend abgestorbenem 
Holz für sämtliche Waldvogelarten, wie 

den baumhöhlenbauenden Spechten, als 
Biodiversitäts-Inseln ausweisen.
Wer ab Herbst und besonders im Spät-
winter abends oder nachts vor das Haus 
tritt und einen Spaziergang macht, hat 
bei uns gute Chancen den weittragenden 
Reviergesang eines Männchens zu hören 
– das Kuwitt kann man auch häufi g zu an-
deren Jahreszeiten hören. 

Falls Sie weitere Informationen wün-
schen, fi nden Sie diese leicht im Internet 
– u.a. eine schöne abrufbare Broschüre 
bei https://www.nabu.de/tiere-und-pfl an-
zen/aktionen-und-projekte/vogel-des-
jahres/waldkauz/ und auf der Seite http://
naturschutzbund.at/natur-des-jahres.html 
zusätzliche Informationen zu den anderen 
Tier- und Pfl anzenarten des Jahres 2017.

Dr. Thomas Schneditz, 
Natur- und Umweltschutzreferent
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Foto-
Eiszeit
Des einen Freud des anderen Leid. Frau 
Holle dürfte in diesem „Winter“ wohl Ein-
reiseverbot in Kärnten gehabt haben. Mit 
einem spärlichen „Weiß“ konnte gerade 
mal die Landschaft versehen werden, wo 
bleiben da die Motive eines tief verschnei-
ten Winters? 

Und dennoch gilt die Devise „zieht euch 
warm an“, denn Väterchen FROST zog als 
Ersatz in unser Land und überzog so man-
che Wasserflächen mit glattem Eis. Aber 
auch die Bäume und Sträucher wurden 
von Eiskristallen überzogen, wenn das 
keine Motive sind? So sind wenigstens 
unsere Makro-Fotografen gefordert, die 
kurzzeitig vorhandenen Eismotive foto-
grafisch festzuhalten. 

Fotografieren zu jeder Jahreszeit – Tag 
und Nacht – Auge sei wachsam, der Krea-
tivität sind keine Grenzen gesetzt. In 
höher gelegenen Lagen sind Skitouren, 
Schneeschuhwandern etc. immer für tol-
le Motive gut. Aber auch die Eisflitzer auf 
den vielen Teichen oder die Eisstockschüt-
zen mit ihrem konzentrierten Blick könn-
ten unsere Auslöser zum Zucken bringen.

Als TIPP: anlässlich dieser kalten Verhält-
nisse bitte auch ein Augenmerk auf die 
Ausrüstung werfen. Wenn möglich zwei-
ten Akku (aufgeladen) mitnehmen, die 
Kamera nach getaner Arbeit im Freien 
bei Betreten eines Raumes in der Tasche 
belassen und erst nach einer Wartezeit 
herausnehmen, um Bildung von Kondens-
wasser auf Objektiv und Kamera-Inneres 
zu vermeiden, denn ansonsten könnten 
Schäden auftreten.

GUT LICHT
Euer

Norbert Steiner,
Landes-

fotoreferent

Referat Foto

Foto: Norbert Steiner

50. Foto- 
Landesmeisterschaft 2017
Die Foto-Bewerbe werden in drei Teile gefasst:

Teil 1:  Ausschreibung für Naturfreunde-Mitglieder u. „Kärntner Woche“- 
  Leser
Sonderthema „Schlösser – Burgen – Burg-Ruinen / mystisch“
Teil 2:  Allgemeine Ausschreibung für Naturfreunde-Mitglieder
  Monochrom – Color – Kollektion „themenfrei“
Teil 3:  Allgemeine Ausschreibung für „Kärntner WOCHE“-Leser
  Digital „themenfrei“
WERTUNGEN
Naturfreunde-Mitglieder Kategorien Wertungen wie gehabt
Gesamtwertung – Punkte-Zusammenlegung aller Kategorien
Bild des Jahres – Ermittlung des höchst bewerteten Bildes nach Jury- Entscheid 

„Kärntner WOCHE“-Leser: monatliche Wertung die besten 15 für Gesamtwertung 
Monatsbild mit Preis der Naturfreunde / Einsendungen von Februar bis Ende 
September
Einsendungen an Ansprechpartner „Kärntner WOCHE“: 
Günther Svetits – E-Mail: guenther.svetits@woche.at 
Teilnahme am Wettbewerb Sonderthema „Burgen, Schlösser, Ruinen – mystisch“ 
mit eigener Wertung
Gesamtwertung – 120 Fotos / die „TOP TEN“ mit Preisen versehen
Siegerbild der Zeitschrift „Kärntner WOCHE“
Ermittlung des höchst bewerteten Bildes nach Jury-Entscheid 
Vernissage – Siegerehrung – Präsentation
SCHLOSS  WELZENEGG – 5. Oktober – 19.00 Uhr
Siegerehrung für das Sonderthema „Schlösser – Burgen – Ruinen mystisch“ 
Für Naturfreunde-Mitglieder und „Kärntner WOCHE“-Leser
ÖGB Haus Klagenfurt, 2. November, 19.00 Uhr   
Siegerehrung für Naturfreunde und „Kärntner WOCHE-Teilnehmer 
ZEITPLAN
EINSENDESCHLUSS:    22. 9. 2017
     Jury: 28. 9. 2017 
Siegerehrung Schloss Welzenegg:  5. 10. 2017 – 19.00 Uhr
Siegerehrung ÖGB Klagenfurt:   2. 11. 2017 – 19.00 Uhr
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Dealer name
Examplestreet 123, 12345 Example City; phone (01234) 56 78 90, fax (01234) 56 78 99  
www.dealer.com, mail@dealer.com

opel.at

Mit den Innovationen der Oberklasse.
Die genannten Features sind teilweise optional bzw. in höheren Ausstattungen verfügbar. Apple CarPlay ist eine 
registrierte Marke der Apple Inc., Android ist eine registrierte Marke der Google Inc. *LED-Technologie leuchtet 30 % heller 
als Halogen. **Der Service von OnStar erfordert einen Vertrag mit OnStar Europe Ltd. und ist nach einer Testphase 
kostenpflichtig. Verbrauch gesamt in l / 100 km: 3,9–6,7; CO2-Emission in g / km: 103 –155. Abb. zeigt Sonderausstattung. 

DER NEUE  
 OPEL MOKKA X
» 30 % hellere Sicht dank intelligenter LED-Scheinwerfer*

» Frontkollisionswarner

» Beste Vernetzung mit Apple CarPlay™  
 und Android Auto™

» mit automatischer Unfallhilfe**

 
Eisner Auto Südring Eisner Auto Villach Eisner Auto Spittal/Drau Eisner Auto Wolfsberg  
Südring 332 Ossiacher Zeile 29 Neuer Platz 21 Grazer Straße 24
9020 Klagenfurt/Wörthersee 9500 Villach 9800 Spittal/Drau 9400 Wolfsberg
0463 37238 04242 2027 04762 3421 04352 2396
www.eisner.at

opel.at

Mit den Innovationen der Oberklasse.
Die genannten Features sind teilweise optional bzw. in höheren Ausstattungen verfügbar. Apple CarPlay ist eine 
registrierte Marke der Apple Inc., Android ist eine registrierte Marke der Google Inc. *LED-Technologie leuchtet 30 % heller 
als Halogen. **Der Service von OnStar erfordert einen Vertrag mit OnStar Europe Ltd. und ist nach einer Testphase 
kostenpflichtig. Verbrauch gesamt in l / 100 km: 3,9–6,7; CO2-Emission in g / km: 103 –155. Abb. zeigt Sonderausstattung. 

DER NEUE 
OPEL MOKKA X
» 30 % hellere Sicht dank intelligenter LED-Scheinwerfer*

» Frontkollisionswarner

» Beste Vernetzung mit Apple CarPlay™ 
und Android Auto™

» mit automatischer Unfallhilfe**

Eisner Auto Südring Eisner Auto Villach Eisner Auto Spittal/Drau Eisner Auto Wolfsberg

Der subkompakte SUV MOKKA-X-Vor–
gänger Opel Mokka, war in jeder Hinsicht 
eine Klasse für sich. In den letzten Jah-
ren schaffte es kaum ein anderes Modell 
eine Fahrzeugklasse derartig zu prägen, 
als es der Mokka seit seinem Start 2012 
tat. Mehrfache Auszeichnungen als „All-
rad Auto des Jahres“ und einen unglaub-
lich großen, weltweiten Verkaufserfolg 
von 600.000 verkauften Fahrzeugen, seit 
der Markteinführung 2012. In Österreich 
führte er jahrelang die Verkaufs- und Zu-
lassungsstatistiken und brachte so die 
Konkurrenz um ihren Schlaf.
 
Diese Spitzenposition soll nun der Nach-
folger Opel MOKKA-X einnehmen und 
verteidigen. Das Zeug hat er dazu. Wurde 
doch das Alte genommen und mit neu-
en, innovativeren Features ergänzt. Er ist 
sportlich-kompakt, hat ein intelligentes 
4x4 Allradsystem und verfügt über kräfti-
ge, durchzugsstarke, umweltfreundliche 

Ehrlich: Auf in die zweite Runde!
Der neue Opel MOKKA-X – jetzt bei Eisner Auto!

moderne Triebwerke, die das muskulöse 
Design des Abenteurers unterstreichen. 
Mit Opel OnStar und der neuesten Intelli-
Link-Infotainment-Generation inklusive 
Smartphone-Integration ist er eines der 
bestvernetzten Autos seiner Klasse. Auf 
Wunsch gibt es innovative Technologien 
wie AFL-Sicherheitslicht mit Voll-LED-
Scheinwerfern, Komfortmerkmale wie 
die von der Aktion Gesunder Rücken e.V. 
zertifi zierten Ergonomie-Sitze und Sicher-
heitsfeatures wie die hochmoderne Opel-
Frontkamera mit zusätzlichen Funktionen 
für Fernlicht-, Verkehrsschild- und Spuras-
sistent, Abstands- und Frontkollisionswar-
ner. Dank seiner kompakten Länge von 
4,27 m ist er für kleine Parklücken in der 
Stadt, sowie auch für ausgedehnte Aus-
fl üge und Reisen bestens geeignet.
 
„Wer einen kernigen, kompakten SUV 
mit bester Allradtechnik, hoher Funktiona-
lität, und in bester Qualität zu bezahlba-

ren Preisen will, der kauft sich den neuen 
Opel MOKKA-X.“, verrät uns Eisner Auto 
Geschäftsführer, Gernold Opetnik und 
betont: „Sein Vorgänger war schon eine 
Wucht, und der Neue setzt noch Eines 
drauf!“. Eine Wucht ist auch das „Alles-
aus-einer-Hand“ Angebot von Eisner 
Auto: Kauf – Finanzierung – Versicherung – 
Eintausch, alles im Haus und alles zu den 
besten Konditionen.  Alle Neu-, Vorführ- 
und Dienstwagen sind, wie auch der neue 
MOKKA-X,  mit einer 6-Jahres-Garantie 
ausgestattet – der Eisner Auto TOP6. Die 
besten Preise für Ihren Gebrauchten wer-
den mit zusätzlichen Eintauschprämien 
versüßt und machen die Entscheidung, 
dass man sich für einen „Neuen“ von Eis-
ner Auto entscheidet, noch einfacher. 

Informationen zu den fantastischen Eisner 
AUTO-Aktionen und Leistungen, erhalten 
Sie bei Ihren Eisner AUTO Betrieb in Ihrer 
Nähe oder auf www.eisner.at!
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Freitag, 14. Juli 2017
Besuch der Friesacher Burghofspiele:

„Der Floh im Ohr“ 
- Komödie von 
Georges Feydeau, 
Bearbeitung H.C. 
Artmann; 
Regie: Adi Peichl

Monsieur 
Chandebise 
bekommt von einem 
etwas anrüchigen 
Hotel Hosenträger 
zugeschickt. Seine 
Frau nimmt an, 
dass er sie betrügt 
und stellt ihm 
mit Hilfe ihrer Freundin eine Falle. Sie ahnt nicht, dass 
sie damit eine Fülle von Verwechslungen und Lachtränen 
treibende Situationen heraufbeschwört. Somit nimmt 
eine der turbulentesten Verwechslungskomödien der 
Theatergeschichte ihren Lauf ...

Infos und Anmeldungen bei Hubert Haas,
Tel. 0664/8497842

Bei strahlendem Wetter fand unser dies-
jähriger Wintersport-Sicherheitstag unter 
dem Motto „No reset am Berg“ in St. Os-
wald/Bad Kleinkirchheim gemeinsam mit 
der Kärntner Woche, Giga Sport, Österrei-

Eines der größten Jugendkletterevents Europas wird heuer zum
15. Male vom 7. – 9. Juli 2017 im Kletterareal in St. Michael ob 
Bleiburg stattfi nden.
Die Naturfreunde Petzen erwarten wieder Topkletterer aus der 
ganzen Welt. 2016 konnten wir 250 aus 20 Nationen am Kletter-
areal begrüßen. Wir freuen uns auf jeden einzelnen Kletterer so-
wie auch auf alle Zuschauer.
Infos Reinhard Pukel, Tel. 0660/3459415
Anmeldungen für den Bewerb unter 
https://www.wettklettern.org/?BewerbId=348

Wintersport-Sicherheitstag

Unser Alpinreferent Leo Wirnsberger (re. im Bild) mit einigen 
Teilnehmern!

chische Bergrettung, OEAV statt. Modera-
tion bei fl otter Musik „Harald Wieser“
Ebenso standen auf dem Programm:
Alpinschi- und Tourenschi-Materialtest
mit der Fa. Elan und Atomic, Schitouren-

Rennen, Alpinschi-Rennen und eine Preis-
verlosung.
Dazu konnten wir zahlreiche Schifahrer, 
Schitourengeher und Wanderer bei unse-
rem Naturfreunde-Infostand begrüßen.

Petzen-Climbing-
Trophy 7.–9. Juli

Adolf Wolfgang Winkler mit der Siegerin des Hauptpreises (Atomic-
Rennschi) Erna Weingand im Beisein unseres Moderators Harald Wieser

Naturfreunde Kärnten     9

Alpin Süd Tourismus und die 
Naturfreunde Kärnten laden ein!
Mit diesem besonderen Programm möchten wir Euch wieder  
einladen, bei spannenden und interessanten Unternehmungen mit dabei 
zu sein. Wir freuen uns über Eure/Deine Teilnahme!
Ein herzliches Berg frei!
Robert Graimann und Klaus Bayer

Wandern, Wein & Therme in der Bioterme Mala Nedalja **** in Slowenien
Termin: 04. - 07. Mai oder 28. September - 01. Oktober 

Busfahrt, geführte Wanderungen und kulinarische Genüsse mit Weinverkostung stehen 
am Programm.

Preis: ab € 289,- p.P. / DZ 

Kräuterwandern am Katschberg
Termin: 17. - 20. August oder 01. - 03. September

3 Tage/2 Nächte im Hotel Lärchenhof am Katschberg
Mit Kräuterheiler Gottfried Hochgruber, den berühmten Kräuterexperten aus Südtirol!

Preis: ab € 299,- p.P. / DZ

Mount Athos - Reise in eine andere Welt
Termin: 11. - 14. Mai

Eine außergewöhnliche Reise auf die Mönchsinsel Athos und die Besteigung des Berg 
Athos planen die Naturfreunde und Alpin-Süd im Mai.

Preis: ab € 1.290,- p.P.

Am Weg des Buches durch die Nockberge
Termin: 27. Mai. – 2. Juni

Der Weg gehört zu den schönsten Pilgerwegen Europas. In diesem Jubiläumsjahr ist dieser 
Weg im Brennpunkt des Interesses. In fünf Tagen durchwandern wir auf dem „Weg des 
Buches“ auf den Spuren der Bibelschmuggler das Nockgebiet.

Preis: unterwegs in Berghütte- Gasthof 395.- /im komfortablen Hotel 
in Bad Kleinkirchheim mit Transfer: € 585.- auf Basis DZ

VORTRAG: 19. April findet ein Vortrag mit dem Kräuterheiler Gottfried Hochgruber in Feldkirchen im Amthof statt.
Beginn: 19:00 Uhr, Vorverkaufskarten bei Alpin-Süd in der Kirchgasse 8 in 9560 Feldkirchen erhältlich oder 
unter 0699/19540157. VK € 10,- AK € 14,

Naturfreundewandertage Kreuzeckgruppe
Termin: 05. - 06. August

2-Tageswanderung im Osten der Kreuzeckgruppe inmitten eines Naturjuwels. 
Treffpunkt: 08:00 Uhr Kirche Möllbrücke/Gehzeit: täglich ca. 6-7 Stunden
Führung: Bergwanderführer Robert Graimann

Preis: ab € 59,- inkl. HP auf der Salzkofelhütte, Kreuzeckbahn, Transfer

Großglocknertour am Weg der Erstbesteiger
Termin: 8.- 10. September

Den Großglockner am Weg der Ersbesteiger zu besteigen gehört zu den schönsten Unterneh-
mungen im Alpenraum. Historische und naturkundliche Informationen sowie die Besteigung 
des Großglockners stehen am Programm.

Preis: ab € 369.- Führung durch Bergwanderführer und 
Bergführer (max. in Viererseilschaft), Hüttenlager mit HP, 

Transfer zum Ausgangspunkt, Urkunde! 

Buchung und Infos auch für weitere Programme auf : www.alpin-sued.at/naturfreundereisen
und unter Telefon 0664/4445459
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15 % Aktionswoche für die Mitglieder der Naturfreunde
24. - 29. April 2017

Skinfit Shop Klagenfurt & Villach
www.skinfit.at
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Bei der vor kurzem durchgeführten Lan-

deskonferenz der Naturfreunde Kärnten 

konnte Landesvorsitzender Gerald Loidl 

eine stolze Bilanz der vielen erfolgrei-

chen Aktivitäten der letzten drei Jahre 

präsentieren. In seiner 15-jährigen Amts-

zeit wurde die Naturfreunde-Familie um 

rund 2.000 Mitglieder größer; somit 

können die Kärntner Naturfreunde sich 

über zurzeit insgesamt  knapp 10.000 

Mitglieder freuen. Im Beisein vom LH 

Peter Kaiser und zahlreichen Ehrengäs-

ten übergab Gerald Loidl seinen Vorsitz 

an Philipp Liesnig. Mit Philipp Liesnig 

und auch einem etwas verjüngten Vor-

standsteam werden die vielen Projekte 

und Ideen weiterverfolgt und viele neue 

in die Arbeit aufgenommen werden. 

Leo Wirnsberger präsentiert das neue Team Alpin-Team mit LGF Klaus Bayer

LGF Klaus Bayer mit einigen Vorstandsmitgliedern: Bernhard Turni, Philipp Liesnig, 
Hubert Haas, Ingeborg Röttig, Adolf Wolfgang Winkler und Jürgen Binter

Landesvorsitzender Gerald Loidl mit  
LH Dr. Peter Kaiser und LV Mag. Philipp Liesnig

ARGE Alpiner Vereine-Vorsitzender a.D. Dr. Herwig Gräbner 
mit Landesvorsitzendem Mag. Philipp Liesnig

Bundesgeschäftsführer 
Reinhard Dayer mit Gerald Loidl

Neues Führungsteam bei den 
Naturfreunden Kärnten 

Fotos: Norbert Steiner (4)
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Das war das Bergfilm-Festival 2017
Hellauf begeistert zeigten sich die Besu-
cher des Bergfilmfestivals von der Multi-
Media-Show von Extrem-Abenteurer 
Michael Martin. Der Saal des Konzert-
hauses war voll besetzt. 

Mit gekonnt gesetzten, teils humorvollen, 
teils überaus dramatischen Worten führte 
Michael Martin durch den Abend.

Die Fotos von durchwegs hoher Quali-
tät zeigten die Schönheiten der Eis- und 
Sandwüsten unserer Erde. 

Aber auch die Gefahren, die durch unsere 
übertechnisierte und nach Rohstoffen ver-
langende Welt auftreten, brachte Martin 
zur Sprache.

Die Getränkeausgabe und die humorvolle 
Verlosung von Sachpreisen  durch Organi-
sator Sepp Friedhuber sorgten für beste 
Stimmung.

Ein Abend, den die Besucher sicher nicht 
so schnell vergessen werden.

Prof. Mag. Sepp 
Friedhuber und Stargast 

Michael Martin (Foto 
oben) beim Bergfilm-

Festival 2017

UND EINE BANK,   
DIE AN SIE GLAUBT.

UNSER LAND  
BRAUCHT MENSCHEN,   
DIE AN SICH GLAUBEN.

#glaubandich

www.kspk.at

Inserat - Naturfreunde Freizeit Aktuell 186 x 127mm.indd   1 31.01.2017   08:31:55

Fotos : Norbert Steiner und Michael Martin
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Fotos : Norbert Steiner und Michael Martin
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Bitte weitersagen!

www.naturfreunde.at/mitgliedschaft

Bei den Naturfreunden gibt es Natur pur, finanzielle Vorteile, Freundschaften, 
Spiel, Sport & Spaß, Kurse für die persönliche Sicherheit sowie reichlich 
Ideen für die Freizeitplanung. Nehmen Sie doch einmal Ihre Freunde mit, und 
lassen Sie diese an Ihren schönen Erlebnissen teilhaben! Übrigens: Auch 
unsere Mitgliedspreise sind attraktiv!

Mitgliedsbeiträge 2017 inkl. Versicherungsprämie: Vollmitglied: 
45,60 € (ermäßigt: 28,10 €), Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre: 18,80 €, 
Familienmitgliedschaft: 81,50 €, Familienbeitrag für Alleinerziehende: 55,50 €

NF_Inserat_Mitgliedschaft_RZ.indd   1 01.02.17   12:43

Ein geheimnisvolles Tal mit lauter Überra-
schungen erwartet uns unweit der Kärnt-
ner Grenze. Das Tal, das vor Moggio im 
Kanaltal östlich abzweigt, hat eine enge 
Verbindung zu Kärnten. Noch bis in die 
60er kamen aus dem Tal Scherenschlei-
fer auf ihren Fahrrädern zu Haushalten in 
Kärnten, um Messer und andere Schneid-
werkzeuge auf Vordermann zu bringen. In 
Stolvizza, dem Hauptort, weisen die Stra-
ßenbezeichnungen auf die geheimnisvolle 
resianische Sprache, die nur hier gespro-
chen wird! Köstlich schmeckt hier auch 
der resianische Knoblach, der in seiner Art 
mild und geschmackvoll hervorragend zu 

Dealer name
Examplestreet 123, 12345 Example City; phone (01234) 56 78 90, fax (01234) 56 78 99  
www.dealer.com, mail@dealer.com

opel.at

Mit den Innovationen der Oberklasse.
Die genannten Features sind teilweise optional bzw. in höheren Ausstattungen verfügbar. Apple CarPlay ist eine 
registrierte Marke der Apple Inc., Android ist eine registrierte Marke der Google Inc. *LED-Technologie leuchtet 30 % heller 
als Halogen. **Der Service von OnStar erfordert einen Vertrag mit OnStar Europe Ltd. und ist nach einer Testphase 
kostenpflichtig. Verbrauch gesamt in l / 100 km: 3,9–6,7; CO2-Emission in g / km: 103 –155. Abb. zeigt Sonderausstattung. 

DER NEUE  
 OPEL MOKKA X
» 30 % hellere Sicht dank intelligenter LED-Scheinwerfer*

» Frontkollisionswarner

» Beste Vernetzung mit Apple CarPlay™  
 und Android Auto™

» mit automatischer Unfallhilfe**

 
Eisner Auto Südring Eisner Auto Villach Eisner Auto Spittal/Drau Eisner Auto Wolfsberg  
Südring 332 Ossiacher Zeile 29 Neuer Platz 21 Grazer Straße 24
9020 Klagenfurt/Wörthersee 9500 Villach 9800 Spittal/Drau 9400 Wolfsberg
0463 37238 04242 2027 04762 3421 04352 2396
www.eisner.at

Eisner Auto Südring Eisner Auto Villach Eisner Auto Spittal/Drau Eisner Auto Wolfsberg

Die Naturfreunde Kärnten haben bereits über einige 
Jahre eine sehr gute Partnerschaft mit Opel Eisner! 
LGF. Klaus Bayer konnte mit OPEL Eisner Geschäfts-
führer Gernold Opetnik eine Weiterführung der Partner-
schaft  für die nächsten Jahre vereinbaren!Opel Eisner Geschäftsführer Gernold Opetnik und Naturfreunde Kärnten 

LGF Klaus Bayer

1. Mai – Val Resia – Fahrt ins  Tal der Scherenschleifer 
und des resianischen Knoblauches! 

verschiedenen regionalen 
Speisen passt und eben-
falls nur in dem Tal vor-
kommt. Der Höhepunkt 
ist hier aber die Natur, 
die an Schönheit kaum zu 
übertreffen ist! 
Programm: Fahrt mit 
Bus ab Feldkirchen nach Val Resia und 
Moggio mit Reiseleitung, Wanderung (2–3 
Stunden) zu landschaftlichen Höhepunkten 
im Tal und kurzem Spaziergang durch Stol-
vizza, Besuch des Scherenschleifermuse-
ums, Typisches resianisches Mittagessen 
(ca. 12.30 Uhr) 

Abfahrt um 8.30 Uhr ab Feldkirchen 
Eurospar und um 9.00 Uhr ab Villach-
Vassacher See! 
Rückkehr ca. um 16.30 Uhr! 
Preis: 4�59,– für Leistungen laut Programm 
Anmeldung unter Naturfreunde Feld-
kirchen 0664/4445459

Die Ortsgruppe Feldkirchen lädt ein!

OPEL Eisner - 
Partner der 
Naturfreunde Kärnten!

Naturfreunde Kärnten     15

Die schönsten Reisen 2017
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KÄRNTENS GRÖSSTES ANGEBOT AN BUS-, FLUG- & SCHIFFSGRUPPENREISEN

FRÜHLING/SOMMER 2017
REISENmit 

Freunden

KÄRNTENS GRÖSSTES ANGEBOT AN BUS-, FLUG- & SCHIFFSGRUPPENREISEN

FRÜHLING/SOMMER 2017

www.buspartner.at

REISENmit 
Freunden

KÄRNTENS GRÖSSTES ANGEBOT AN BUS-, FLUG- & SCHIFFSGRUPPENREISEN

FRÜHLING/SOMMER 2017
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KÄRNTENS GRÖSSTES ANGEBOT AN BUS-, FLUG- & SCHIFFSGRUPPENREISEN

FRÜHLING/SOMMER 2017
REISENmit 

Freunden

KÄRNTENS GRÖSSTES ANGEBOT AN BUS-, FLUG- & SCHIFFSGRUPPENREISEN

FRÜHLING/SOMMER 2017

www.buspartner.at

  Den aktuellen Reisekatalog 

  gleich anfordern !

✆ Tel. 04244/23910  |  www.ebner.ag ✆ 04246/3072  |  www.bacher-reisen.at ✆ 04262/2238  |  www.hofstaetter.biz
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Alle Reisen gibt’s für Gruppen auch 

individuell: Einfach gewünschten 

Busausflug bei uns anfragen.

Am Sonntag, dem 12. 2. 2017 fand auf 
den Kunsteisbahnen des Gasthauses 
Joas in Thalsdorf wieder die alljährliche in-
terne Eisstockmeisterschaft der NF Brückl 
statt.
Bestens organisiert durch Valentin Sla-
manig und wunderbar verpflegt durch die 
Familie Joas, die auch für die perfekt prä-
parierten Bahnen verantwortlich waren.

Ortsgruppenberichte

Brückl

Um den Titel traten heuer sieben Moar-
schaften gegeneinander an, wobei die 
Vorjahressieger erstmals ihren Titel vertei-
digen konnten.
Unsere großzügigen Sponsoren mach-
ten es möglich, dass jeder Teilnehmer ei-
nen tollen Preis mit nach Hause nehmen 
konnte.
Danke an Albert Grill für den tollen beige-

steuerten Preis, sowie an die Sponsoren 
von Villacher Bier, Raika Brückl, Hirter Bier, 
Donau Chemie und an die Weißberger 
Hütte.

Ergebnisliste
1. Platz Mannschaft 1 10 Pkt.
 (Note 2,212)
Grill Gerhard, Opressnig Klary
Samitz Andi, Schiffelbein Johann

2. Platz Mannschaft 6 8 Pkt.
 (Note 1,661)
Tellian Harald, Lessiak Ines,
Sowa Gundolf, Unterberger Rudi

3. Platz Mannschaft 5 8 Pkt.
 (Note 1,319)
Steiner Hubert, Stern Anneliese,
Opressnig Karl, Palaver Adi

4. Platz Mannschaft 7 8 Pkt.
 (Note 1,168)
Sowa Martin, Grill Ulli,
Samitz Magda, Haimburger Herbert

5. Platz Mannschaft 3 4 Pkt.
 (Note 0,875)
Robatsch Hannes, Potisk Lissi,
Grill Albert, Krenn Ewald

6. Platz Mannschaft 2 4 Pkt.
 (Note 0,848)
Potisk Udo, Slamanig Birgit,
Robatsch Madeleine, Pegrin Franz

7. Platz Mannschaft 4 0 Pkt.
 (Note 0,191)
Korack Gottfried, Macher Annemarie,
Zottler Christoph, Oberberger Erich

Interne Eisstockmeisterschaft

Die glücklichen Sieger der 
Eisstockmeisterschaft mit der 
neuen Vorsitzenden Stefanie 
Obersteiner 
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GARTENSTRASSE 78 - 9851 LIESERBRÜCKE –  
Tel.:  04762/42316                www.busreisenseiner.at 

Karitative Reise nach Portoroz 
vom 19. – 22. April 2017 
4 * Bus, 4 * Hotel, HP, „Feuer & Eis“, „Koroski Kvintet“ 

ab 
€     239,--

Eine Zeitreise in Dalmatien 
vom 3. – 7. Mai 2017 
4 * Bus, 4 * Ilirija Resort / Kornati in Biograd, HP, RL  

ab 
€     399,-- 

Insel Ischia 
vom 5. – 14. Mai 2017 
4 * Bus, 3* sup. Hotel Therme Park Imperial oder  
3* Family Spa Hotel Le Canne in Forio, HP. 

ab 
€     499,-- 

Monte Carlo – Monaco – Nizza 
vom 11. – 14. Mai 2017 
4 * Bus, 3 * Hotel in Borgio Verezzi, HP, Ausflug Monte Carlo – Nizza. 

ab 
€     279,--

Über Dalmatien nach Montenegro 
vom 15. – 21. Mai 2017 
4 * Bus, 3 * Hotel in Makarska, 4 * Hotel in Budva, HP, Besichtigung 
Dubrovnik, Kotor, Skutari See, Podgorica, Kloster Ostrog, Mostar,  
RL: Herr Horst Maurer 

ab 
€     699,--

Zustiege in ganz Kärnten OHNE AUFPREIS! KEINE BUCHUNGSGEBÜHR! 

Bad St. Leonhard

Radenthein

Die Jahreshauptversammlung der Orts-
gruppe Bad St. Leonhard fand am 15. 12. 
2016 im Kulturheim statt. Vorsitzender 
Franz Walzl machte einen interessanten 

Rückblick über die letzten drei Vereinsjah-
re. Ehrengast Herr Bürgermeister Simon 
Maier bedankte sich im Namen der Stadt-
gemeinde für die gute Zusammenarbeit 
mit dem Verein. NF-Landesgeschäftsfüh-
rer Klaus Bayer gratulierte zum erfolgrei-
chen Team.

Hermine Joham, geehrt für 50 Jahre 
NF-Mitgliedschaft mit LGF Klaus Bayer, 
Vorsitzendem Franz Walzl und Bürgermeis-
ter Simon Maier. 

 Vorstand der Ortsgruppe Bad St. Leonhard

Kletterer der NF-Radenthein gewinnen 
Kidzcup 
2016

Bei den anschließenden Neuwahlen wur-
de Franz Walzl als Vorsitzender wieder 
gewählt. Die weiteren Funktionäre sind 
Vorsitzender-Stv. Franz Joham und Ferdi-
nand Walzl, Schriftführer Karlheinz Walzl, 
Stellvertreterin Michaela Leitner, Kassie-
rerin Hermine Joham und Stellvertreterin 
Marianne Walzl. Für das Wandern verant-
wortlich sind Ferdinand Walzl und Stefan 
Papst.
Hermine Joham wurde für 50 Jahre Na-
turfreunde-Mitgliedschaft geehrt. Josef 

Sehr erfolgreich verlief der Kidzcup 2016 für die Kletterer 
der NF-Radenthein. Mit Lea-Marie Zwischenberger (Ka-
tegorie U10 weiblich) und Daniel Winkler (Kategorie U10 
männlich) konnten die NF-Radenthein zwei Cupsiege ein-
fahren. Wir gratulieren den erfolgreichen Sportlern und 
wünschen weiterhin viel Glück und Erfolg.

Walzl erhielt für 30 Jahre Funktionärstä-
tigkeit die silberne Ehrennadel.  Johann 
Kurder wurde als treuer Wanderbeglei-
ter  geehrt und Karlheinz Walzl gratulierte 
man zum 30. Geburtstag.
Im Anschluss fand die Weihnachtsfeier 
statt wo der Abend seinen gemütlichen 
Ausklang fand.
Vorschau:
Im Juni Almrauschwanderung und Teil-
nahme an diversen Ortsgruppenwan-
derungen 

Jahreshaupt-
versammlung

Naturfreunde Kärnten     17

Wolfsberg

Vorstand bestätigt!
Bei der im Kleinen Sitzungssaal der 
Stadtgemeinde Wolfsberg durchgeführ-
ten Mitgliederversammlung, konnte 
Vorsitzender Hubert Grillitsch zahlreiche 
Mitglieder sowie den Hausherren Bgm. 
Hans Peter Schlagholz und den Landes-
geschäftfsführer der Naturfreunde Kärn-
ten, Klaus Bayer, begrüßen. 
Im Bericht der letzten Funktionsperiode 
wurde auf die etwa 150 Veranstaltungen, 
wie Wanderreisen nach Madeira, Korsi-
ka und den Cinque Terre sowie wunder-
schöne Wanderungen im In- und Ausland 
hingewiesen. Hochtouren auf den Groß-
venediger oder auf das Wiesbachhorn 
standen ebenso am Programm wie Klet-
tersteig-,  Schi- und Schneeschuhtouren. 
Ein Fixpunkt im Veranstaltungskalender, 
der immer gut besuchte Wolfsberger 
Stadtwandertag. Auch mit Nachwuchs- 
Sorgen sind die Naturfreunde konfron-
tiert, daher gilt in Zukunft vermehrt durch 
entsprechende Aktivitäten junge Leute 
anzusprechen. Im Bericht über das Na-

turfreundehaus Klip-
pitztörl, dass vor über 
20 Jahren um- und 
ausgebaut wurde, 
werden Reparatur-
arbeiten und Erneu-
erungen in nächster 
Zeit notwendig. 
Mit Bettina Maier 
und ihrem Team hat 
das Naturfreunde-
haus  eine Pächterin, 
die weitum für das 
gute und reichhalti-
ge Essen bekannt ist 
und das Haus auch 
bestens in Schuss 
hält. Einstimmig wur-
de der Vorsitzende  Hubert Grillitsch eben-
so wie die Stellvertreter Albert Oberfank 
und Josef Schatz bestätigt. Kassier Paul 
Rau und Schriftführer Fritz Schlagholz 
wurden wie Gerhard Grillitsch als Hüt-
tenwart ebenfalls wieder gewählt.  Neu 
im Vorstand als Beiräte Emmerich Rassi 
und Willhelm Ragger. Komplettiert wird 
der Vorstand noch mit Rosemarie Ober-
frank, Helmut Krump, Bgm. Hans Peter 
Schlagholz, Harald Schatz, Kassaprüfer 
Josef Feimuth und Ing. Karl Heinz Raben-

steiner. Bgm. Hans Peter Schlagholz und 
der Landesgeschäftsführer der Kärntner 
Naturfreunde, Klaus Bayer, gratulierten in 
ihren Grußworten dem neuen Vorstand 
und sagten  auch Unterstützung für die 
neuen Aufgaben zu.
Anschließend wurden langjährige Natur-
freunde-Mitglieder für ihre Treue geehrt und 
mit Urkunden ausgezeichnet, Adam Allmay-
er 25 Jahre,  Franz Fuchs, Bgm. Hans Peter 
Schlagholz, Bernhard Ellersdorfer für 40 
Jahre, Gebhard Schratter 50 Jahre. 

V. li.: Gerhard Grillitsch – Hüttenwart, Paul Rau – Finanzreferent, 
Hubert Grillitsch- Vorsitzender NF Wolfsberg, Josef Schatz – Vorsitzen-
der Stellv., Fritz Schlagholz - Schriftführer

Energie,
die belebt.|

Die Frühlingssonne schenkt der Natur Energie  
zum Wachsen. Mit einem warmen Lächeln  
erwacht die Welt zu neuem Leben.
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„Zu den Quellen“ – Familien-
RadTag mit kulturhistorischer 
Begleitung von Herrn Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Werner Drobesch in 
Kooperation mit den Kultur Rad 
Pfaden und den Kärntner Volks-
hochschulen am internationalen 
Tag der Arbeiterbewegung, 
Montag, dem 1. Mai  2017 

GEMEINSAME ABFAHRT: 9.30 Uhr, AK/
ÖGB-Innenhof, Gabelsbergerstraße Start-
geld: ū2 5,– inkl. Startpaket, Büffet und 
ein Getränk.
Los geht es dann über die Gabelsberger-
straße zum SIRIUS-Gelände und weiter 

Klagenfurt

FamilienRadTag 
1. Mai

über die Ebentaler Straße 
in die FISCHLSIEDLUNG. 
Vorbei an der ehemaligen 
SENFFABRIK radeln wir zu 
den Ebenthaler Wasserfäl-

len und weiter, vorbei am Kalmusbad, in 
die Quellenstraße. Vorbei am Friedens-
forst und bei Pago erreichen wir schon 
nach kurzer Zeit das ARBEITERSTRAND-
BAD St. Ruprecht, wo wir eine kleine 
Pause bei der Labestation einlegen. 
Nachdem wir Körper und Geist gestärkt 
haben, fahren wir beim Weinländer-Ge-
lände vorbei und weiter über das Areal 
des Lakesideparks und der Lend entlang 
– Steinerne Brücke bis in den Maria-The-
resia-Park, der auch unsere offi zielle End-
station des KULTUR RAD PFADES ist. 

Am Kreuzbergl auf der Spielwiese 
fi ndet am 1. Mai auch das traditio-
nelle Familienfest der SPÖ Klagen-
furt statt. 
Leitung: 
Mag. Franz Petritz, Ingeborg Röttig

Anmeldungen: Büro Naturfreunde 
Tel. 51 28 60-11 oder
alexandra.miklau@naturfreunde.at

BERGSCHUH
EINTAUSCHBONUS

30.-BIS ZU

für Ihre gebrauchten Bergschuhe 
beim Kauf eines neuen Paares. 

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 
Gültig bis 30.09.2017

WO DER SPORT DIE NR. 1 IST

Graz | Klagenfurt | Wolfsberg | Brunn am Gebirge | Oberwart | Liezen | Fürstenfeld | Spittal | Villach | Bärnbach 
Bad Ischl | Fohnsdorf | Lienz | Innsbruck | Kapfenberg/St. Lorenzen 

GIGASPORT 15 MAL  
IN ÖSTERREICH

186x127 Bergschu ET Naturfreunde Kä.indd   1 10.03.17   13:03

So. 16. Juli – Badefahrt nach Lignano – Kurz mal raus aus dem Alltag – 
dann ist „Bella Italia“ die beste Medizin! Sie haben die Möglichkeit zu baden oder ausgiebig zu shoppen mit 9 Stunden 

Aufenthalt; Rückkehr: ca. 21.00 Uhr.  Leitung: Klaus Bayer    Abfahrt: 6.00 Uhr Messe-Eingang Klagenfurt – Zustiege möglich: 

Radenthein und Villach - Preis: 4�25,–  Anmeldungen im Büro der Naturfreunde, Tel. 0463 / 512860
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Die Orientierungslaufgruppe Steuerberg 
bestehend aus 16 Mitgliedern waren 
auch heuer wieder an vielen Wettkämp-
fen in Österreich, Slowenien und Italien 
vertreten. Nicht nur im Orientierungslauf 
sondern auch im Bereich Berg- und Tou-
renskilauf.
Unser Highlight des Jahres im Bereich 
Orientierungslauf mit fünf Tagen fand 
heuer in Italien (Weißenfelser Seen), in 
Slowenien (Soriska Planina) und in Öster-
reich (Villach) statt, wo fünf Läufer mit da-
bei waren. Scherr Bruno erreichte dort in 
seiner Altersklasse den 3. Platz.
In den Sommerwochenenden stand je-
des Wochenende ein Berglaufrennen 
oder ein Orientierungslaufwettkampf am 
Programm. Unser Berglaufspezialist Wer-
nig Stefan sicherte sich den Gesamt und 
Klassensieg des Kärntner Berglaufcups, 
Schwester Martina holte sich in ihrer Al-
tersklasse Gold und gesamt den 4. Platz, 
neben den Läufen in Österreich wurden 
auch noch Wettkämpfe bei unseren Nach-
barn in Italien und Slowenien genossen.
Neben dem Berglaufleistungen sind wir 
sehr stolz auf Scherr Bruno für seine Leis-
tungen im Orientierungslauf, wo er sich 
den 1. Platz der Österreichischen Mittel-
distanz holte. Auch im Kärntner Orientie-
rungslaufcup holten sich Bruno und Hilde-
gard Scherr Gold.

Steuerberg

Kleiner Jahresrückblick 2016 der 
Orientierungslaufgruppe der 
Naturfreunde Steuerberg

Die Läufer organisierten im 
Sommer auch einen Orientie-
rungslauf-Schnuppertag in Steuerberg, 
die Bundesheer Bereichsmeisterschaften, 
OL-Schülercup in Steuerberg, wo unsere 
zwei jüngsten des Vereins Sandra und An-
drè Rausch tolle Leistungen zeigten.
Nach einem erfolgreichen Wettkampfsjahr 
verbrachten wir alle zusammen ein Wo-
chenende am Falkert im Haus Bergkris-
tall, auch diese Tage waren nicht zum Aus-
ruhen, sondern es stand ein Wettkampf 
mit einigen Höhenmetern am Programm, 
weiters wurde auch schon wieder für das 
kommende Sportjahr geplant.
Im Juli 2017 geht es ab nach Schweden, 
wo das größte Orientierungslaufevent 
stattfindet. Nun heißt es weiter trainieren 
mit Karte, Kompass und Köpfchen. Wei-
tere Fotos, Videos und Berichte findet ihr 
unter http://stefanwernig.wixsite.com/nf-
steuerberg-olg.
Die Mitglieder der Naturfreunde Steuer-
berg wünschen alles Gute und viel Ge-
sundheit im neuen Jahr!
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Villach

St. Margareten/Ros.
Bei der letzten Jahreshauptversammlung der 
Ortsgruppe St. Margareten/Ros. kam es zu einer 
Neuwahl des Vorstandes. An dieser Stelle sei den 
zurückgetretenen Vorstandsmitgliedern noch einmal 
großer Dank ausgesprochen, allen voran dem 
verdienstvollen Alt-Vorsitzenden Winfried Haider. 
Unter seiner engagierten Führung konnten in den 
letzten 12 Jahren die Mitgliederzahlen um knapp 70% 
gesteigert und der Ortsgruppe St. Margareten auch 
dank zahlreicher interessanter Veranstaltungen und 
Aktivitäten zu neuem Glanz verholfen werden. Jürgen 
Runtas (siehe Foto) als neuer Vorsitzender sowie der 
gesamte Neo-Vorstand hofft nun an die erfolgreiche Arbeit der Vorgänger anknüpfen 
und eventuell neue Impulse setzen zu können. 
Der Veranstaltungskalender für das Jahr 2017 (s. S. 25) stellt schon einen kleinen 
Vorgeschmack dar.

Berg Frei!  Michael  Sablatschan, Schriftführer

Tobias: Top bei der Boulder 
LM Kärnten

Villachs Kletterer als einzige Vertreter Kärntens 
beim Junior Rock Master in Arco 2016

Über 200 Teilnehmer aus 22 Nationen wa-
ren an drei Tagen in den Junior Klassen 
in Arco am Gardasee am Start. Mitten 
in diesem internationalem Kletterbewerb 
unsere beiden jungen Mitglieder Felix 
und Tobias Mader (NF Villach). Sie starte-
ten erstmals bei dem internationalen Ju-
gendbewerb dem „Junior Rock Master“ 
in Arco! Bei starkem internationalem Star-
terfeld in den Disziplinen Lead, Bouldern 
und Speed erreichten sie in der Gesamt-
wertung Platz 23 und 20 im guten Mit-
telfeld und waren somit in ihren Klassen 
U 12 und U 10 die besten und einzigen 
Kärntner.

Felix: Vize-Landesmeister Bouldern

Felix: schwieriger Start bei 
der Boulder ÖM in Tirol

Tobias und Felix am Titel-
blatt der Villacher Stadt-
zeitung
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St. Jakob/Ros.

Friesach

Neuer Ortsgruppenvorstand

Die Wintersaison 2016/2017 hat für unsere Ortsgruppe mit ei-
nigen Änderungen begonnen. Am 03. Dezember 2016 fand die 
Hauptversammlung der Naturfreunde St. Jakob im Rosental 
statt. Mehr als 35 Jahre nach Gründung unserer Ortsgruppe, 
sind die letzten Gründungsmitglieder René Hafner sen. und Wal-
ter Urban aus dem Vereinsvorstand ausgeschieden!

Die Naturfreunde bedanken sich für die jahrzehntelange, aktive 
Arbeit und die tollen Naturerlebnisse die René und Walter für uns 
gestaltet haben!
Der neue Ortsgruppenvorstand besteht aus René Hafner jun., 
Christian Mikula, Monika Zollner, Sabine Sereinig und Christian 
Lederer.
Mit René und Walter wurden zahlreiche langjährige Naturfreun-
de-Mitarbeiter und -Mitglieder geehrt.

DI René Hafner jun., Vorsitzender

Bei strahlendem Sonnenschein konnte die Wanderung am Na-
tionalfeiertag (26.10.) durchgeführt werden. Rund 50 Wanderer 
bewältigten die nicht allzu schwere Strecke und feierten mit uns 
bei der Labestation. Die Kegelrunde ist auch über den Winter 
aktiv geblieben und trainiert eifrig beim Seppenbauer. Auch wur-
den die Termine auf der Kunsteisbahn in St. Salvator recht gut 
angenommen und die Teilnahme an der Landes- bzw. Bezirks-
meisterschaft waren von Erfolg gekrönt. 

Bei unserer 15. „INTERNEN“ Meisterschaft im Februar wur-
de die Moarschaft mit Vanessa Schmidhofer, Gerhard und H.P. 
Schmidhofer und Trappitsch Willi zum Vereinsmeister 2017 ge-
kürt. Zahlreiche Teilnehmer konnten auch bei der inzwischen 
traditionellen „Silvesterwanderung“ begrüßt werden und nach 
vollbrachter Wanderung wurde auf ein erfolgreiches, unfallfreies 
Jahr 2016 sowie auf ein gutes 2017 angestoßen.

Naturfreunde-Wanderung am 26. 10. 2016

Aktivitäten der Ortsgruppe 
Friesach

Faschingstreiben
Unser Kinderfasching im GH Bürger am Faschingssonntag war 
mit über 100 Kinder wieder ein toller Erfolg.
Die Tombola mit über 300 Sachpreisen, Warengutscheinen und 
drei Fahrrädern war wiederum sehr begehrt.
Wir danken allen Teilnehmern und gratulieren den Gewinnern.

Als Vorsitzender bedanke ich mich bei allen Sponsoren und vor 
allem aber auch bei meinen HelferInnen, weil sonst wäre dies 
alles nicht möglich umzusetzen

Wolfgang Smerslak, Vorsitzender

Schiefling
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Kristallklares Meer, herrliche Strände, 
Ruhe zum Relaxen, Wandern, Radtouren, 
Bergsteigen, Kultur und Natur – auf Korsi-
ka gibt es für alle das richtige Freizeitange-
bot. Herzlich willkommen im Naturfreun-
de-Feriendorf „La Mora” Im Bergland der 
Region Balagne, in der Calvi liegt, kann 
man wunderschöne alte Bergdörfer, zum 
Beispiel Sant’Antonino, Belgodère und 
Pigna, besuchen. Die Naturfreunde kom-
binieren solche Ausflüge meist mit einer 
kleineren Wanderung auf einen der vielen 
Aussichtsgipfel, von denen man fast im-
mer einen Blick aufs blaue Meer hat.

Naturfreunde Feriendorf „La Mora“
Das Naturfreunde-Feriendorf La Mora in 
Calvi hat eine über 60jährige Tradition. Es 
bietet 60 Gästen Platz und wird von un-
seren Mitarbeiter/innen kompetent und 
familiär geführt. Sie haben die Wahl zwi-

schen aktivem Erleben und genussvollem 
Entspannen. Unsere Gäste bestätigen im-
mer wieder: „La Mora ist eine Oase zum 
Wohlfühlen“. 
Unsere neuen Chalets 
Mit NOCH MEHR Komfort für Ihren Wohl-
fühlaufenthalt!
Es stehen zur Verfügung: 5 Chalets zu je 
5 Betten und 2 Chalets, mit je 2 kleinen 
Einheiten zu je 2 Betten mit separatem 
Eingang.
I. Chalets groß:
• Wohnfläche 29,90 m², überdachte Ter-

rasse 9,70 m².
• 1 Aufenthaltsraum, 2 Schlafräume, se-

parates WC und Badezimmer.
• 1 Schlafzimmer mit Doppelbett 140 x 

Mitgliederreise auf die schönste Insel im 
Mittelmeer in das Naturfreunde Feriendorf 
„La Mora“ im kleinen Hafenstädtchen Calvi 
vom 3. bis 10. September 2017

190 cm (Grand Lits) und 1 Schlafzimmer 
mit einem Bett 80 x 190 cm sowie ei-
nem Stockbett, ebenfalls 80 x 190 cm. 

II. Chalets klein:
• Wohnfläche 13,80 m², Terrasse 6,80 m². 
• Kombinierter Aufenthalts- und Schlaf-

raum (Doppelbett 140 x 190 cm, Grand 
Lits).

• Separates Badezimmer und WC.

Preis pro Person: 
Unterbringung Chalet  2 644,-- 
(Basis 3-Personen-Belegung)
Unterbringung Bungalow 2 524,-- 
(Basis 3-Personen-Belegung)
Kinderpreis bis 11 Jahre 2 290,--
Leistungen: Halbpension, Reiseleitung 

und Wanderführer, 1 Ausflug Korsische 
Bergdörfer mit örtlichem Reisebus, Be-
grüßungsgetränk u. -geschenk, Gratis 
WLAN im Gemeinschaftsbereich.

Zuzüglich 
Fahrtpreis von Klagenfurt nach
Livorno und retour: 2 80,--
Fährenüberfahrt von Livorno – 
Bastia und retour:   2 70,--

Informationen und Anmeldungen:
Naturfreunde-Landesorganisation,
Tel. 0463 512860,  
E-Mail: kaernten@naturfreunde.at
www.kaernten.naturfreunde.at

Mitgliederreise Korsika
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   Bald ist es wieder soweit!
Hallo Kids!
Vom 23. bis 29. Juli 2017 treffen wir uns alle zu 
einer unvergesslichen Zeltlagerwoche mit Abenteuer und 
Spaß am Maltschachersee!

ANREISE: Für die An- und Abreise 
ist jeder selbst verantwortlich! 

Die Anreise erfolgt am Sonntag von 
10.00 bis 13.00 Uhr. 

Die Verpfl egung beginnt mit dem 
Abendessen!

ABREISE: am Samstag von 9.00 bis 
11.30 Uhr

TEILNEHMERBETRAG: �

�     2 165,–

                   

Kinderzeltlager Maltschachersee 2017

Buchungen unter:
radenthein.naturfreunde.at/
events/angebot/76139/54621

Eine Mitgliedschaft bei den Naturfreunden ist unbedingt 
nötig!!
Der Preis beinhaltet 
6 Vollpensionen, Zeltplatzgebühr, Versicherung, 
Betreuung und Beaufsichtigung.
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Klagenfurt
Nordic Walking mit Dietmar Lacker, Tel. 0699/11656649 
gibt es wieder ab Dienstag, 11. April in weiterer Folge 
wöchentlich jeweils dienstags um 18.30 Uhr auf der 
Kreuzbergl-Spielwiese

Nordic Walking mit Hildegard Barounig, 
Tel. 0680/3010019  gibt es wieder ab Mittwoch, 19. April in 
weiterer Folge wöchentlich jeweils mittwochs um 18.00 Uhr 
auf der Kreuzbergl-Spielwiese

Mittwoch, 10. Mai
Kreative gemütliche Frühlingswald-Wanderung
(ab 3 Jahren mit Begleitung) – Treffpunkt: 15.00 Uhr 
Spielwiese Kreuzbergl, Kinderspielplatz 
(Dauer ca. 1,5 Std.) - Leiterin: Mag. Ines Grießer

Sonntag, 14. Mai

Muttertagsfahrt nach Faak am See und zum 
Zitrusgarten · Abfahrt: 9.00 Uhr Messe-Eingang St. 
Ruprechter Straße - Auskünfte und Anmeldungen im Büro der 
Naturfreunde, Tel. 51 28 60.

St. Jakob/Ros.
Sonntag, 30. April

Vereinsausflug
Samstag, 20. und Sonntag, 21. Mai               

Pilgerwanderung „Auf Hemmas Spuren in Kärnten“

Donnerstag, 25. bis Samstag, 27. Mai

Radwanderung „Salzkammergutradweg“

Samstag, 10. Juni

Granattor / Millstätter Alpe
Sonntag, 9. Juli

Radwanderung „Ossiachersee – Wörthersee“

Sonntag, 16. Juli

Entlang der Soca
Samstag, 22. Juli

Bavški Grintavec
Sonntag, 13. August

Gipfelmesse auf demKleinen Frauenkogel / Baba (1.754 m, 
Karawanken) und Naturfreundekirchtag

Freitag, 18. und Samstag, 19. August

Säuleck
Samstag, 16. September

Velika Planina
Samstag, 7. Oktober

Julius Kugy Trail
Samstag, 21. Oktober

Vereinsausflug
Auskünfte bei DI René Hafner jun. Tel. 0664/1068906 od.
hafner.rene.jun@aon.at

Termine Ortsgruppenveranstaltungen 2017

St. Veit 
Samstag, 20. Mai 

Monte Brizzia Gemeinsam mit der Ortsgruppe Brückl.

Sonntag, 28. Mai 

1. Etappe – 4 Berge Weg

Sonntag, 11. Juni  

Raduka Slowenien

Sonntag, 25. Juni 

Radtour St. Veit, Rog, Feldkirchen, St. Martin Sittich, 

Glanegg, St. Veit.

Sonntag, 2. Juli 

Lachtal-Runde – Hoher Zinken und Schießeck.

Samstag, 9. u. Sonntag, 10. September 

Naturfreunde-Jahresausflug – Steiermark

Sonntag, 17. September  

Verlassene Dörfer – Italien
Auskünfte bei Erfried Schlosser, Tel. 0664/1409780 

oder erfried.schlosser@gmx.at

Friesach
Sonntag, 23. April  

Frühlingswanderung mit Hr. Schmidhofer Gerhard

Montag, 1. Mai  

Maibaumaufstellen „Stellwerk 1“ ab 10.00 Uhr

Sonntag, 21. Mai  

Wandertag OG Treibach

5. Juni - (Pfingstmontag) 

Wanderung  Salzstiegl – Wölkartkogel

Sonntag, 18. Juni  

Wanderung  Pfannock

Sonntag, 25. Juni  

Gipfelmesse „SCHARFES ECK“ 11.00 Uhr

Freitag, 14. Juli   

Besuch der Friesacher Burghofspiele
Samstag, 29. u. Sonntag, 30. Juli  

„SPECTACULUM“ zu Friesach

KEGELN: 21.04. / 05.05. / 19.05. / 02.06. / 16.06. / 30.06
jeweils 19.00 Uhr GH „Seppenbauer“
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St. Margareten/Ros.
Ostermontag, 17. April
Osterhasenwanderung mit Beginn um 13:30 Uhr. 
Treffpunkt wird gesondert ausgeschrieben.

Sonntag, 21. Mai
Wanderung auf den Kleinobir über Jagoutzalm.
Treffpunkt Gasthaus Kaiser, Stauseewirt, um 8:00 Uhr

Samstag,17. Juni
3-Seen-Wanderung auf der Turrach 
mit anschließendem Essen. Treffpunkt: Spar St. Margareten 
um 08:00 Uhr

Samstag, 15. Juli
Wanderung durch den Hainschgraben  
am Wasser-Erlebnisweg. - Treffpunkt: 9.00 Uhr Gasthaus Kraker 
Gehzeit: ca. 3–4 Stunden  

Mittwoch, 26. Juli
Besuch des Annakirchtages auf den Matzen 
über Umwiese. Treffpunkt: Gemeinde St. Margareten um  
6:30 Uhr 
Heilige Messe vor dem Kirchlein um 09:30 Uhr.

Samstag, 19. August
Born Wanderweg über der Loiblstraße zur Prevalj Alm. 
Besuch des Loiblkirchtages möglich (Termin kann abweichen!)
Treffpunkt: Spar St. Margareten um 09:00 Uhr.

Sonntag, 3. September
4. Pepo Ogris Gedenkwanderung auf den Kuhberg über 
Simon-Rieger-Steig. Treffpunkt: Gasthaus Kraker um 8.30 Uhr
Gehzeit ca. 5 Stunden

Samstag, 28. Oktober
Wanderung auf die Olschewa mit den Felsentoren und 
retour über die Bärenhöhle (SLO) - Treffpunkt: Gasthaus Kraker 
um 8.00 Uhr. Gehzeit ca. 5 Stunden 

Nähere Infos zu Anmeldung unter:
www.st-margareten-rosental.naturfreunde.at
www.facebook.com/Naturfreunde-St-Margareten-im-Rosental

Petzen
Sonntag, 7. Mai
Gemeindewandertag - Mühlen-Mostwanderung
ca. 3 Std. - Treffpunkt 9 Uhr Sportplatz

Freitag, 7. bis Sonntag, 9. Juli
Petzen-Climbing-Trophy 
Eines der größten Jugendkletterevents Europas wird heuer 
zum 15. Mal in St. Michael ob Bleiburg stattfinden.
Infos siehe Seite 8

Sittersdorf
Samstag, 22. April
Frühlingswanderung „Eisenkappler-Rundwanderung“
Treffpunkt: 9:00 Uhr Gemeindezentrum Sittersdorf mit Einkehr 

im „Arlitscher-Hof“ - Anmeldung unbedingt erforderlich: Popp 
Werner 0664-4608518

Montag, 1. Mai
ARBÖ-Fest in Völkermarkt
Montag, 1. Mai
Traditionelle „Altbergwanderung“
7:00 Uhr ab Krewalder über Wukounig (624 m) ca. 2,5 Std.

Samstag, 13. Mai
WANDERUNG ins BLAUE Treffpunkt: 8:00 Uhr 
Gemeindezentrum

Sonntag, 28. Mai
Radwandertag – „Fahrt ins Blaue“
Treffpunkt: 10:00 Uhr Gemeindezentrum-Sittersdorf
Anmeldung: Jäger Manfred 0676-7877470

Samstag, 3. bis Dienstag, 6. Juni 
Traditioneller Urlaub in POREC
Anmeldungen sofort an Rapold Karl und Pleschounig Sepp

Samstag, 24. Juni
Bergwanderung DOBRATSCH Abfahrt: 7:00 Uhr 
Gemeindezentrum-Sittersdorf - Anmeldung unbedingt 
erforderlich: Popp Werner 0664-4608518

Sonntag, 2. Juli 
Hochobir-Wanderung 
Abfahrt. 9:00 Uhr Gemeindezentrum Sittersdorf
Anmeldung unbedingt erforderlich: Popp Werner 0664-
4608518

Auskunft sämtl. Veranstaltungen: 
Rapold Karl 04236-2416,  Pleschounig Sepp 0664-9300 514
Radwandern: Jäger Manfred 0676-7877470
Auskunft über Bergwandern am Freitag vorher:
Anmeldung unbedingt erforderlich: Popp Werner 0664-
4608518  

Aktuelle Naturfreunde-Infos jeweils unter Termine in den 
Zeitungen und im Schaukasten in Sittersdorf bei Gasthaus 
„ROSE“

St. Stefan/Gailtal
Ostermontag, 17. April
Ostereiersuchen für die Kleinen Sussawitsch, Auffahrt 
St. Steben – Beginn: 14:00 Uhr 

Sonntag, 23. April 
Mühlenwanderung im Gemeindegebiet 
Führung: Gallautz Franz

Samstag, 29. April
Wanderung Aupatal Führung: Praster Erwin

Samstag, 6. Mai 
Orientierungslauf im Gemeindegebiet 
Beginn: ab 11:30 Uhr beim Feuerwehrhaus St. Stefan 
Naturfreunde und Feuerwehr

Sonntag, 21. Mai 
Bambiniwanderung im Gemeindegebiet
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Samstag, 24. Juni 
Familienradtag  Führung: Sternig Karl

Montag, 10. Juli 
Storschitz – Hochobir Leitung: Hilgenberg Jürgen 

Samstag, 15. Juli 
Wanderung Gradental Führung: Aubermann Werner

Samstag, 29. bis Sonntag, 30. Juli
Alpintour Wangenitzsee – Petzeck 
Führung: Schoitsch Werner

Sonntag, 6. bis Montag, 7. August
Gletschertour für Einsteiger Johannisberg
Führung: Schoitsch Peter & Gallautz Franz

Samstag, 26. August
Monte Sart Wanderung - Führung: Hilgenberg Jürgen

Samstag, 2. September
Umrundung der Weisenbachspitzen
Führung: Kaiser Petra

Samstag, 16. September
Tschekelnock Gipfelmesse und 35-Jahr-Feier

Sonntag, 24. September
Creta di Rio Secco Wanderung - Führung: Praster Erwin

Samstag, 30. September 
Rundwanderung Flattnitz Führung: Trampitsch Rudi

Donnerstag, 26. Oktober 
Abschlusswanderung

Steuerberg
Sonntag, 7. Mai

Wanderung auf d. Tschekelnock (1.893 m) in den 
Gailtaleralpen. - Ausgangsp.:  Windischehöhe. Gehzeit 3,5 Std. 
Anford. mittel, 783 Hm. Abf. 6.00 Uhr Feldkirchen

Fronleichnam - Donnerstag, 15. und Freitag, 16. Juni 

Triglav (SLO) 2,864 m Klettersteig - Anf. mittel bis schwer,        
1.850 Hm. Trittsicherheit u. Schwindelfreiheit erforderlich 
Leitung und Anmeldung bei Seebacher Othmar

Sonntag, 18. Juni 2017:  

Ferlacher Horn 
(1.840 m) Ausgangspunkt Zell Winkel, Abstieg zum
Deutschen Peter. Anforderung mittel, 900 Hm,  
Gehzeit ca 4–5 Std. Abfahrt 6.00 Uhr.

Sonntag, 25. Juni 

Tour 2 Hochalmspitze – Gießenerhütte -  Schwarzenburger 
Weg - Lassacher Winkelscharte über Detmoldergrat zum Gipfel 
3.360 m. 
Anforderung sehr schwer, 1.157 Hm.
2-Tages-Tour! Leitung und Anmeldung bei Seebacher Othmar.

Sonntag, 2. Juli 2017: 

Naturfreunde Ausflug: Fahrtroute wird ausgeschrieben!

Samstag, 29. und Sonntag 30.Juli

Drei Herrnspitze (3.499m) in Osttirol. Ausgangspunkt
Klara-Hütte, 1.464 Hm, Trittsicherheit und gute Kondition 
erforderlich. Anmeldungen bei Seebacher Othmar

Sonntag, 13. August

Monte Zermula (2.145 m) Ausgangsp. Di Lanza. 

Pontebba-Auffahrt, Gehzeit 3 – 4 Std., 900 Hm, Anforderung 

mittel, Abfahrt  6.00 Uhr.

Sonntag, 3. September 

Wöllanernock (2145 m) Ausgangspunkt Feldpannalpe. 

Gehzeit 2 – 3 Std., ca. 600 Hm. „Sehr schöner Rundweg über 

die Kaiserburg. Anforderung  mittel. Abfahrt 6.00 Uhr.

Samstag, 23. u. Sonntag, 24. September 

Tour 2 Großglockner 3.798 m, Anforderung schwer,

Trittsicherheit und gute Kondition erforderlich.  

Anmeldung und Leitung bei Seebacher Othmar

Sonntag, 15. Oktober

Abschlusswanderung zum Glan-Ursprung am 
Frischenboden am Fuße des Hohen Gallins. Anforderung 
leicht, Gehzeit ca. 3,00 Std. Abfahrt 8,00 Uhr.
Anschließend Einkehr beim Dolintschiger-Stüberl.    

Seebacher Othmar, Übungsleiter Klettern Alpin 

Tel. 06648753480      

Stich Stefan sen., Ortsgruppenvorsitzender und 

Wanderführer, Tel. 04271/2359 

Buggelsheim Elias, Lehrwart Klettern Alpin

Tel. 0676 89808592

Wernig Stefan und Scherr Bruno, Orientierungsläufer                                         

Tel. 06646265294

Pagitz Walter, Tourenplaner,  Tel. 06644907796
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Wolfsberg
Samstag, 27. Mai 
Radausflug von Tarvis nach Gemona über die alte 
Bahnstraße, Fahrtstrecke: 60 km - Abfahrt: 7.30 Uhr am AMS 
Parkplatz, PKW-Fahrgemeinschaften u. Kleinbus f. Fahrrad-Transport

Sonntag, 17. September 

7. Wolfsberger Stadtwandertag
Streckenlänge: 10 km mit wunderbarem Ausblick über das
Lavanttal. Start von 8.00 bis 10.00 Uhr am ATSV Sportplatz b. 
Stadionbad. Große Verlosung – Hauptpreis ein Mountainbike!

Freitag, 6. Oktober 

Wanderung zum Naturfreundehaus Klippitztörl
Treffpunkt: 13.00 Uhr Schwarzkogelhütte am Klippitztörl
Bei einer guten Jause und einigen gemütlichen Stunden 
wollen wir die Wandersaison ausklingen lassen!

Auskünfte: Hubert Grillitsch,  Tel. 0664/5426312 oder
E-Mail: hubert.grillitsch@a1.net

Treibach
Sonntag, 21. Mai

70 Jahre Jubiläumsfeier mit Wandertag
Programmablauf im Kulturhaus Althofen

Wandertag Start 8.00 – 10.00 Uhr, Streckenlänge ca. 11 km

11.00 Uhr Frühschoppenkonzert der Stadtkapelle Althofen

ca.12.30 Uhr Festakt mit Festansprachen

ab 13.30 Musikalische Unterhaltung mit DJ Sigi

und Rahmenprogramm wie Hupfburg, Kegel, 

Bierkrugschupfen usw.

Brückl
Sonntag, 23. April

Wandern * Christofberg 
ca. 3 Std., 08:00 Uhr, Manfred Macher, 0660 22 66 450

Samstag, 13. Mai 

Wandern * Wocheiner See 
ca. 3 Std., 07.00 Uhr, Manfred Macher, 0660 22 66 450

Samstag, 20. Mai

Wandern ** Monte Brizzia 
Hm 650, ca. 5 Std. 07.00 Uhr, Trampitsch Rudolf, 
0664 58 40 478

Samstag, 10. Juni

Wandern *** Auernig
Hm 1000, ca. 6 Std., 06.00 Uhr, Trampitsch Rudolf
0664 58 40 478

Samstag, 24. Juni

Wandern * Val Aupatal 
ca. 3 Std., 07.00 Uhr, Manfred Macher, 0660 22 66 450

Samstag, 1. Juli

Wandern *** Oisternig
Hm 1000, ca. 7 Std., 06.00 Uhr,  Trampitsch Rudolf
0664 58 40 478

Samstag, 8. Juli

Wandern * Grillwanderung
ca. 2 Std., 09.00 Uhr, Manfred Macher, 0660 22 66 450

Samstag, 5. August

Wandern *** Dicke Koschuta
Hm 1200, ca. 5 Std., 06.00 Uhr, Trampitsch Rudolf
0664 58 40 478
Samstag, 19. August 

Wandern * Garnitzenklamm 
ca. 4 Std., 07.00 Uhr, Manfred Macher, 0660 22 66 450

Samstag, 23. September

Wandern * Eggeralm 
ca. 2–3 Std., 08:00 Uhr, Manfred Macher, 0660 22 66 450

Samstag, 30. September

Wandern *** Gemeinschaftswanderung 
mit den NF St. Stefan im Gailtal – Rundwanderung Flattnitz –
Dieslingsee – Eisenhut – Strassburger Spitz – Wintertaler –
Flattnitz
Hm 1.200, ca. 9 Std., 06.30 Uhr, Trampitsch Rudolf
0664 58 40 478

Samstag, 14. Oktober 

Wandern * Herzerlweg in der Südsteiermark
ca. 3–4 Std., 07.00 Uhr, Manfred Macher, 0660 22 66 450

Klettersteige
Samstag, 22. Juli 

Klettersteig *** Pirknerklamm C, Oberdrauburg
07.00 Uhr, Stefanie Obersteiner, 0664 39 33 576 

Samstag, 12. August 

Klettersteig  *** Hochstuhl B/C, Bärental
07.00 Uhr, Stefanie Obersteiner, 0664 39 33 576

Ausflüge
Donnerstag, 15. Juni – Sonntag, 18. Juni 

Badeurlaub am Meer
Wohin? Noch in Ausarbeitung

Freitag, 14. Juli

Burghofspiele Friesach
Der Floh im Ohr - Macher Elisabeth

Samstag, 29. Juli

Dämmershoppen
für Mitglieder und Freunde, Stefanie Obersteiner
0664 39 33 576
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Vom Arbeitsrecht bis zum Thema Wohnen,  
von Karenzfragen bis zu gerechten Preisen:  
Die AK ist für Sie da. Alles, was Arbeitnehmer  
brauchen, auf arbeiterkammer.at
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